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Neueſte Ereigniſſe
An den preußiſchen Univerſitäten ſoll vom nächſten Winterſemeſter

ab die Jmmatrikulation von Frauen zugelaſſen werden

Die Tagung der deutſchen Kolonial Geſellſchaft nahm geſtern in
Bremen ihren Anfang

Die Norddeutſche Allgem Zeitung äußert ſich offiziös zur Revaler
Entrevue

Die deutſchen Eiſenhüttenleute wurden vom Canadian Mining Jn
ſtitute eingeladen gemeinſchaftlich mit dem engliſchen Jron and Steel Jn
ſtitute eine Reiſe zum Beſuche verſchiedener induſtrieller Anlagen Canadas
mitzumachen Die Fahrt wird am 24 Auguſt von Quebec aus angetreten

Bei Maffle Belgien entgleiſte ein Perſonenzug wobei 3 Perſonen
getötet und 15 ſchwer verwundet wurden

Das Warſchauer Kriegsgericht fällte wiederum ſieben Todesurteile

Zehn Räuber überfielen die Kaſſe des Zollamtes in Tiflis raubten
ſie aus und töteten den Verwalter vier Diener und eine andere Perſon
Bei der Verfolgung wurden drei Räuber getötet und einer verwundet
Sechs Räuber entkamen mit den geraubten 24 000 Rubeln

Der Daily Mail wird aus Newyork gemeldet daß mehr als
tauſend Matroſen von der amerikaniſchen Flotte ſeit der Ankunft in San
Franeisco deſertiert ſeien

Die Revaler Trinkjprüuje
Die Anſchauung daß es ſich bei der Monarchenzuſammenkunft

im finniſchen Meerbuſen wohl um ein bedeutſames politiſches Ereignis
nicht aber um ein ſolches das auf die Mächtekonſtellation einen Einfluß
ausüben werde handle wird durch die Trinkſprüche welche am Dienstag
Abend bei der Galatafel an Bord der ruſſiſchen Kaiſerjacht Standart
von den beiden Monarchen ausgebracht wurden beſtätigt Es gab nicht
wenige welche erwartet hatten bei dieſer Gelegenheit werde ſich ein ähn
liches Ereignis vollziehen wie im Sommer 1897 wo auf dem franzöſiſchen
Kriegsſchiffe Pothuan vom Zaren die ruſſiſch franzöſiſche Allianz pro
klamiert wurde und bekanntlich ſind ja ſchon ſeit der Ankündigung des
engliſchen Beſuchs in Rußland Meldungen über Meldungen von dem
bevorſtehenden Abſchluſſe eines neuen Dreibunds verbreitet worden denen
wir aber von vornherein ſkeptiſch gegenüberſtanden Und wie wir ſehen
mit Recht denn die Trinkſprüche der beiden Herrſcher ſind bei aller
Wärme die ſie atmen durchaus unverbindlich und wenn ſie auch die
gefeſtigten Beziehungen wie ſie heute zwiſchen Rußland und England
beſtehen widerſpiegeln ſo gehen ſie doch nicht über allgemeine freund
ſchaftliche Verſicherungen und über Ausdrücke der Genugtuung über die
kürzlich zwiſchen beiden Ländern zuſtande gekommene Verſtändigung hinaus

Es iſt bemerkenswert mit welcher Präziſität ſich in dieſer Hinſicht ſowohl
der Zar wie König Eduard ausſprechen Erſterer ſagt ausdrücklich daß
die abgeſchloſſenen Vereinbarungen begrenzte Ziele haben
die aber natürlich doch dazu beitragen könnten das gegenſeitige Vertrauen
der beiden Länder zu verallgemeinern Und auch König Eduard erklärt
nur daß die geſchloſſene Uebereinkunft zu einer befriedigenden und freund
ſchaftlichen Regelung einiger weiterer wichtiger Fragen beitragen werde
Alſo Nichts von Allianz Nichts von einer engliſch ruſſiſchen Waffenbrüder
ſchaft von der man an der Seine ſchon geträumt hatte

Sind ſo alle diejenigen welche an einer Störung des europäiſchen
Gleichgewichts ihre Freude gehabt hätten von dem Ausgang der Revaler

Entrevue ſehr enttäuſcht ſo können alle Friedensfreunde mit dem
Ergebnis wohl zufrieden ſein und wenn auch die Betonung der
Friedensliebe bei den Monarchenbegegnungen ſchon zur Gewohnheit ge
worden iſt ſo wäre ihr Fehlen bei dieſer Gelegenheit doch beſonders ſchwer
ins Gewicht gefallen und man kann darum nur Genugtuung empfinden
daß Zar Nikolaus und König Eduard den Wert der engliſch ruſſiſchen Ver
ſtändigung gerade im Jntereſſe der Aufrechterhaltung des allgemeinen
Weltfriedens in den Vordergrund ſtellen

Wir halten es nicht für ausgeſchloſſen daß in Reval zwiſchen den
beiderſeitigen Staatsmännern eine Ausſprache über die mazedo niſche

Frage ſtattgefunden hat Vielleicht deutete König Eduard in ſeinem
Trinkſpruch darauf hin als er ſagte daß die jetzt beſtehenden freundſchaft
lichen Beziehungen zwiſchen Rußland und England der befriedigenden
Regelung einiger anderer wichtiger Angelegenheiten zu gute kommen werde

Deutſchland wird etwaigen Vorſchlägen die in dieſer Beziehung gemacht
werden ſollten ſicherlich Wohlwollen entgegenbringen und in ſeiner mehr
paſſiven als aktiven Haltung in allen Balkanfragen auch weiter beharren
Letztere dürften ſchwerlich jemals Anlaß geben daß wir mit anderen
Mächten in Konflikt geraten zumal es die deutſche Regierung ſtets als
ihre Pflicht angeſehen hat im Verein mit den ührigen Staaten für die
Intereſſen der chriſtlichen Untertanen des Sultans einzutreten

Die nationale Aufgabe
Das Tagewerk des Fürſten Bülow hat ſeit Beginn der
parlamentariſchen Ferien nicht geruht und es wird ihn noch mindeſtens
einen Monat hindurch an Berlin feſſein Neben der bewegten auswärtigen

Politik erheiſchen die allerdings in den nächſten Tagen zum Abſchſchluß
gelangende Landtagswahl und die weitere Behandlung des Finanzreform

entwurfs ſeine Anweſenheit Schatzſekretär Sydow hat einſtweilen die
Aktenbündel beiſeite gelegt und zum Hochtouriſtenſtock gegriffen Was er
gemeinſam mit ſeinem getreuen Adlatus dem Unterſtaatsſekretär Twele
in mühevoller Arbeit zuwege gebracht hat liegt nunmehr dem preußiſchen

Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben vor der eine ausführliche Begründung
ſeiner Stellungnahme vorbereitet als Richtlinie für die in der zweiten
Hälfte dieſes Monats ſtattfindenden Beratungen des preußiſchen Staats
miniſteriums über das bedeutungsvölle Reformwerk

Fürſt Bülow als Miniſterpräſident und Herr Sydow in ſeiner Eigen
ſchaft als Mitglied dieſes Miniſteriums werden zweifellos an den Ver
handlungen teilnehmen und die Erſorderniſſe des Reichsintereſſes mit Nach

druck zur Geltung bringen Es handelt ſich nicht nur um eine Haupt

aktion für finanzielle Geſundung ſondern um eine nationale Aufgabe erſten
Ranges wie das Fürſt Bülow im Winter einem von Zweifeln an dem
guten Ausgang angekränkelten Parlamentaxier kategoriſch erklärte um eine

nationale Aufgabe die gelöſt werden muß ſoll der Reſpekt vor
Deutſchland in der Welt erhalten bleiben Da hat das finanzielle Sonder
intereſſe Preußens vor dem deſſen Finanzminiſter den Schild halten möchte,

zurückzutreten Man ſagt nichts Neues mit den Worten daß Deutſchland
draußen als halbbankerott verſchrieen iſt Jn längſtens fünf Jahren
wird es alle verfügbaren Finanzmittel erſchöpft haben ſo glauben
nicht allein revanchelüſterne Franzmänner ſondern auch engliſche Politiker
Und ſie ſolgern daß nichts leichter ſei als dieſes der Auspowerung ver
fallene obendrein politiſch eingekreiſte Deutſchland zur gegebenen Zeit über

den Haufen zu rennen Es iſt alſo ein Gebot der nationalen Selbſt
erhaltung ſolchen Spekulationen den Boden zu entziehen den Widerſachern

Deutſchlands vor Augen zu ſühren daß die Beſchaffung von 400 Millionen
neuer Steuererträge zu Gunſten des Reiches keine Sache iſt derentwegen

eine innerpolitiſche Kriſis unvermeidlich wäre
Die Münch N ſchrieben dieſer Tage es gäbe Kundige die den

Steuerprojekten des Schatzamts größere Schwierigkeiten be
den Regierungen als im Reichstag vorherſagen Da die
Beſteuerungsobjekte Branntwein Tabak und Bier wohl in den Regierungs

höhen als ſturmfrei bezeichnet werden dürfen könnte ein Widerſtand
doch nur von kleineren Projelten abgeſehen der Ausdehnung der Erb
ſchaftsſteuer gelten und zwar in erſter Linie ſeitens Preußens Nun
Frhr v Rheinbaben ſprach einmal im Reichstag mit Bezug darauf daß
jeder Stand und Beruf ſich gegen neue Steuerbelaſtung ſträube das
Wort Gibt es denn nur noch Jntereſſentengruppen im deutſchen Vater
lande Er wird nicht wollen daß es heiße unter den deutſchen Bundes
ſtaaten ſtelle ſich der größte in einer nationalen Lebensfrage auf den
Jntereſſentenſtandpunkt Es iſt alſo wohl zu erwarten der Finanzreform
entwurf werde wenn auch im umſtändlichen Verfahren ſo doch unangefochten

die Jnſtanz des preußiſchen Staatsminiſteriums paſſieren

die Steuervorlagen ſchlüſſig macht würden dann die Beſprechungen des
Fürſten Bülow mit Vertrauensmännern der Blockparteien in Norderney
in Szene gehen Vielleicht eröffnet auch diesmal Abg Baſſermann utl
den Reigen Ueber den Zeitpunkt der Bekanntgabe des Finanzreform
entwurfs iſt Zuverläſſiges nicht in Erfahrung zu bringen Sie dürfte

kaum erfolgen vor Abſchluß der Beratung im Bundesrat Dem Reichs
kanzler iſt die Mußezeit jedenfalls ſehr knapp zugemeſſen da ſeine Rückkehr
bereits für Anfang September in Ausſicht genommen ſein ſoll

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Der Kalſer der um
551 Uhr das Neue Palais im Automobil verlaſſen hatte traf um G Uhr
auf dem Döberitzer Truppenübungsplatze ein und hielt eine Beſichtigung
des I und 3 Garde Ulanenregiments ab welche an der Platzgrenze auf
dem Wege nach Groß Glienicke bereit ſtanden Nach einem längerenGefechtsexerzieren fand um 11 Uhr im Kafino des Lagers ein grüßſtug

der Offizierorps der Regimenter ſtatt an welchem der Kaiſer teilnahm um
hierauf im Automobil nach dem Neuen Palais zurückzukehren Die

Und Leben iſt Kampf
Roman von Klara AuleppStübs

7 Fortſetzung Na horutk zerhoten
Giovanni hatte die Arme feſt um ihren Leib geſchlungen

Mein in Not und Tod flüſterte er bebend und preßte die
Lippen auf die ihren

Und draußen ein Getöſe ein Krachen ein angſtvoller
Aufſchrei aus dem Nebengemach dann tiefe Stille nur der
Säugling wimmerte leiſe ihm war wohl die Mutterbruſt
entzogen worden Erſt als es draußen ruhig wurde hörte
das Wimmern auf Die ſanfte Stimme der jungen Frau ſagte
koſende Worte und nun ſang ſie leiſe

Schlaf Herzensſöhnchen mein Liebling biſt Du
Schlafe ich drücke die Aeuglein Dir zu

Wie beruhigend das klang wie ſüß
Giovannis Antlitz aber überzog tiefe Bläſſe und als Lotti

den Blick hob ſah ſie einen feuchten Schimmer in den Augen
des Geliebten Sie zog ſeinen Kopf zu ſich nieder nahm ihn
zwiſchen ihre Hände und küßte die Träne fort die ſich eben
von der Wimper löſen wollte

Wenn uns des Vaters Segen fehlen ſollte den meiner
Mutter beſitzen wir ſagte er Es klang ſo gepreßt

Das junge Mädchen ſah ihn erſchrocken an
So meinſt Du Dein Vater

Sie ſprach es nicht aus es wollte ihr nicht über die
Lippen

Er hob die Schultern ſagte aber nichts zog ſie nur feſter
an ſich und küßte ſie Und von drüben kam der leiſe be
ruhigende Geſang Es war wie ein Einlullen der marternden
Gedanken die Lotti quälten

Giovannis Arme zogen ſie ſacht ganz ſacht wiegend hin
und her her und hin Sie fühlte ſeine Lippen bald hier bald
da auf ihrem Antlitz ihrem Haar ihrem Hals doch nicht
ungeſtüm ſondern ſanft innig zart Und ſie hielt ſtill Es

tam über ſie wie eine nie eipfundene holde Mattigkeit grenzen
loſe Liebesſeligkeit die ihre Glieder feſſelte und ſie ſchwach
machte ſie daran hinderte ihre Hände auszuſtrecken und
das Glück das Glück feſtzuhalten daß es nicht entrinne
ihr entſchlüpfe denn tief im Herzen ſaß die Angſt
ſie zitterte

Was iſt Dir Liebling Komm trinke ein Glas Wein
Ohne ſie frei zu geben zog Giovanni ſie zum Tiſch hin

ſchenkte ein Glas voll und führte es an ihre Lippen Sie
trank nur ganz wenig

Mußt mehr trinken ſiehſt Du ſo Er hob das
Glas der Wein funkelte im letzten Tagesſchein als er ihn
erſt gegen das Licht hielt und dann langſam über die Zunge
gleiten ließ

Es war nichts dabei aber Lotti wandte den Blick ab ihr
tat das weh ſie wußte Giovanni liebte den Wein

Und nun küßte er ſie mit den feuchten Lippen Sie
wollte ſich wehren doch wie ein heißes Fluidum ſtrömte es
nnn von ihm in ihre Adern über ſie konnte es nicht Endlich
gab er ſie frei

Gio Sie ſah ihn vorwurfsvoll an
O Liebes Süßes verzeih Wer weiß wann wir uns

wiederſehen

Er ſtrich nervös die Locken aus der Stirn ſeufzte tief
auf Dann faßte er plötzlich wieder Lottis Hände preßte
ſie wild

Aber was auch kommen mag Du ſtehſt zu mir Ge
liebte ja

Sie warf den Kopf in den Nacken ſah ihm feſt in die
Augen Jn dieſem Moment fühlte ſie daß ſie viel wagte
wenn ſie ihm ein Verſprechen gab und dennoch drängte ſie
ein übermächtiges Gefühl das ſtärker war als ſie und ihr
zuraunte Gib es Hier liegt eine Aufgabe vor Dir wie
ſie edler größer für eine Frau nicht gedacht werden kann
Hier kannſt Du helfen vermitteln vielleicht ein Menſchen

eben retten durch Deine Liebe und ſo ſagte ſie denn ernſt
beinahe feierlich

Ja Giovanni ich will zu Dir ſtehen
Auch dann wenn mein Vater mir ſeinen Segen verſagt

Seine Stimme klang heiſer vor Erregung Er ſah ihr
ganz nahe in die Augen

Sie zuckte zuſammen antwortete aber ſofort Auch dann
Da küßte er ſie ſanft auf die Stirn es ſah faſt aus als

ob er einen Schwur leiſtete
Draußen hatte das Gewitter ausgetobt der Regen bedeutendnachgelaſſen nur einzelne Tropfen fielen noch
Lon wandte ſich von dem Geliebten ab griff nach dem

weißen Matroſenhütchen und befeſtigte es auf ihrem blonden
Scheitel

Wir müſſen gehen Mutti ängſtigt ſich ſonſt
Mit leiſem Finger klopſte ſie an die Tür des Nebenzimmers

Da wurde dieſe auch gleich geöffnet die junge Frau erſchien
auf der Schwelle

O Sie wollen ſchon fort Es regnuet ja aber noch
warten Sie doch noch ein Weilchen bat ſie freundlich befliſſen

Nein nein Es geht nicht es wird zu ſpät wehrte
Lotti ab Sie verabſchiedete ſich mit einer gewiſſen Haſt
nahm aber ſchließlich den mit vielen Bitten aufgeuötigten Schirm
doch an denn der Regen war wieder ſtärker geworden und ihr
weißes Sonnenſchirmchen doch kein Schutz gegen denſelben
ſie ließ ihn zurück

Fritz wird ihn holen und dieſen zurückbringen erklärte
Giovanni

Er ſpannte den Schirm auf und zog ihre Hand durch
ſeinen Arm Da meinte ſie kleinlaut

Es iſt doch unangenehm daß Fritz von unſerem heutigen
Beiſammenſein etwas weiß Es bedrückt mich ſo

Liebling ich konnte nicht anders ich wußte ja nicht auf
welchem Wege ich Dir eine Nachricht konnte zugehen laſſen
Fritz iſt Dir ergeben das weißt Du doch

Nach Erreichung dieſes Marlſteines und bevor der Bundesrat ſich
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Seite 2 Sonnabend
Kaiſerin verbrachte einen Teil des heutigen Vormittags im Park der
Umgebung des Neuen Palais

Die Norddeutſche Allgemeine zur Revaler Monarchen
r Das offiziöſe Blatt ſchreibt Aus Reval vorliegende
achrichten über den Beſuch Seiner Majeſtät des Königs Eduard laſſen

erkennen daß die Begegnung mit Seiner Majfeſtät dem Kaiſer Nikolaus
in den herzlichen Formen verläuft die den nahen Beziehungen zwiſchen
dem ruſſiſchen und dem engliſchen Herrſcherhauſe entſprechen Auch die
vorgeſtern gewechſelten Trinkjprüche ſind gekennzeichnet durch den Ausdruck
warmer Zuneigung den die beiden Monarchen in ihre Worte gelegt haben
Politiſch bemerkenswert erſcheinen zunächſt die nachdrücklichen Hinweiſe auf
die Bedeutung welche das inneraſiatiſche Abkommen für die Annäherung
der beiden Länder gewonnen hat und nach den Worten des Königs noch
für die Regelung einiger wichtiger Fragen gewinnen kann Vielleicht iſt
hierin eine Hindeutung auf den bevorſtehenden Abſchluß der engliſch
ruſſiſchen Verhandlungen über neue Reformvorſchläge für
Mazedontken ſowie auf die Aufgaben zu erblicken die der ruſſiſchen undengichen Diplomatie in der Ausgleichung der Schwierigkeiten der gegen

wärtigen Lage in Perſien geſtellt ſind Vor allem haben beide
Monarchen in ihren Trinkſprüchen als gemeinſames Ziel die Aufrecht
erhaltung des Weltfriedens hingeſtellt Der ruhige und aufrichtige Ton
in den Reden der beiden Herrſcher ſtimmt mit den Geſinnungen überein
die im ernſten Teile der engliſchen und der ruſſiſchen Preſſe gegenüber den
Verſuchen zum Ausdruck gekommen ſind der Revaler Zuſammenkunft eine
unfreundliche Spitze gegen Deutſchland zu geben

Der Sultan von Sanſibar, Seyyid Ali Bin Humul
wird im Laufe der Sommermonate auf ſeiner Europareiſe unter anderen
Städten auch Berlin beſuchen und wahrſcheinlich von Kaiſer Wilhelm
empfangen werden Er begibt ſich zunächſt nach Paris wo er mehrere
Wochen verbringen wird Von Paris fährt Sultan Seyyid zum Beſuche
König Eduards nach London Von dort aus geht die Reiſe über Brüſſel
nach Berlin Der Sultan reiſt inkognito

Her Polen Profeſſor Die Angelegenheit der Berufung
des PolenProfeſſors Dr Ludwig Bernhard als Ordinarius für
Nationalökonomie an der Berliner Univerſität würde zum Anlaß einer
ſchleunigen Jnterpellation im preußiſchen Landtag genommen
werden wenn nicht das neugewählte Abgeordnetenhaus lediglich zum Zweck
ſeiner Konſtituierung ſich nur für wenige Tage im laufenden Monat ver
ſammelte Hals über Kopf aus Gründen der Staatéraiſon einen vierten
Lehrſtuhl für Nationalökonomie zu errichten um einen die wiſſenſchaftliche
Erforſchung der Polenfrage ſpeziell betreibenden jungen Gelehrten an
Preußen zu feſſeln iſt allerdings ein nicht nur formell anfechtbarer Vor
gang Herr Profeſſor Bernhard mag eine außerordentlich ſchätzenswerte
wiſſenſchaftliche Kraft ſein doch die ſeit Jahr und Tag in der Praxis des
wirſchaftlichen Lebens der Oſtmark ſtehenden Verwaltungsbeamten ſind
wohl auch nicht mit geſchloſſenen Augen vorübergegangen an den Be
ſonderheiten der Entwickelung des Polonismus Die Jubiläumsdenkſchrift
der Anſiedlungstkommiſſion z B iſt ein ſchlagender Beweis daß für die

tiſche Politik das polniſche Problem als in der Tiefe erfaßt gelten
arf Der rein wiſſenſchaftlichen Unterſuchung kommt hier wohl nur die

Bedeutung eines Hilfselements zu Deshalb wäre es vielleicht ausreichend
geweſen wenn Profeſſor Bernhard als Rat dem preußiſchen Miniſterium
des Jnnern angegliedert worden wäre Der Anlaß erſcheint zumal eine
deutſche Hochſchule in Poſen ſelbſt beſteht nicht zwingend genug um dieErrichtung eines Ordinariats in Berlin zu tehrketigen ie lange hat

es nicht ſelten in Preußen gedauert ehe Lehrſtühle bewilligt wurden für
die eine wiſſenſchaftliche Notwendigkeit vorlag Solche wird im Fall
Bernhard konſtruiert durch politiſche Erwägungen Das iſt nicht unbedenklich
und wird es auch nicht durch die dem B aus dem Kultusminiſterium
ges angrn Erklärung Profeſſor Bernhard ſei überhaupt kein Politiker
und ziehe auch in ſeinen Arbeiten keine politiſchen Schlüſſe

Der Burſchenſchaftertag in Eiſenach ſprach den freiheitlich
geſinnten Studenten ſchaften Oeſterreichs ſeine wärmſte Teilnahme
zum Kampfe gegen die klerikalen Angriffe auf die Freiheit der Univerſität aus

Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit Herr Nathan
Straus früher Präſident des Geſundheitsamtes in Newyork führt im
Kaiſerhof ſein Milchpaſteuriſterungs ſyſtem vor mit dem er zuKewyort und anderen Städten der Veremigten Staaten große Erſolge in

der Bekämpfung der Kinderſterblichkeit erzielt So beſtehen zurzeit in
Newyork 17 Stationen die im Jahre 1906 3 140252 Flaſchen und
1078405 Glas paſteuriſierter Milch lieferten Die Sterblichkeit unter den
Säuglingen Newyorls betrug im Jahre 1906 55 per 1000 gegen 96,2

r 1000 im Jahre 1892, Auch europäiſchen Städten in denen ein
dürfnis vorliegt will Herr Straus ſeinen Paſteuriſierungsapparat zum

Geſchenk machen und mehrere Städte darunter Karlsruhe und München
haben das Angebot angenommen Jm Kaiſerhof wird der Gang des
Paſteuriſierungsverfahrens mit Hilfe von Maſchinen veranſchaulicht und
u a auch ein Apparat vorgeſührt der im Haushalt Milch innerhalb von
25 Minuten paſteuriſiert

Die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial Ge
ſellſchaft in Bremen hat ihren Anfang genommen Die Teilnehmer
der Verſammlung trafen zum großen Teil ſchon am Mittwoch in Bremen
ein unter ihnen der Präſident der Geſellſchaft Herzog Johann
Albrecht zu Mecklenburg der von Herrn Bürgermeiſter Dr Marcus
empfangen und begrüßt wurde Am Mittwoch abend fand ein gemeinſames

eſteſſen in dem mit Palmen und Lorbeeren reich dekorierten Börſenſaalet an dem zirka 450 Mitglieder der Geſellſchaft teiinahmen Die Ver

handlungen der Hangen begannen geſtern mit einer vertraulichen
Sitzung des Vorſtandes Jn der Nachmittagsſitzung wurde beſchloſſen im
Anſchluß an die alljährlichen Wanderausſtellungen der Deutſchen Land

wirtſchafts geſellſchaft künftighin kolontale Ausſtellungen zu ver
anſtalten wofür die Deutſche Kolonialgeſellſchaft eine Summe bis zu
2000 Mk bereitſtellt Dem Berliner Verein für ärztliche Miſſion der
prakiiſche Tropenärzte in die Kolonien entſenden will wurde eine Beihilſe
von 3000 Mt bewilligt Die Vorſtandsſitzung des lommenden Winters
wird in Berlin ſtattfinden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Internationale Kriminalrſtiſche Vereinigung tagt

gegenwärtig in Poſen Geſtern wurden die Verhandlungen eröffnet
Geh Admiralitätsrat Feliſch überuahm den Vorſitz mit dem Ausdruck
der lebhafteſten Freude darüber daß die Vereinigung nun zum erſtenmal
auch in der deutſchen Oſtmark Fuß faſſe Landgerichtsdirektor a D
Dr Aſchrott Berlin erſtattete den Generalbericht über die Arbeiten der
Strafprozeßreviſionskommiſſion Als Ergebnis der Diskuſſion hierüber
ſtellte der Vorſitzende Admiralitätsrat Feliſch feſt daß die J K V ein
ſtimmig eine organiſche Verbindung der Reform des Strafrechts und des
Strafprozeſſes wünſche ausgehend von einheitlichen Geſichtspunkten Von
einer formellen Beſchlußfaſſung wurde jedoch Abſtand genommen die
Kommiſſionen erhielten das Recht ihre Arbeiten fortzuſetzen und auch zu
einem etwaigen Entwurf der Reichsregierung eine motivierte ausführliche
Stellungnahme vorzubereiten Hierauf referierte Staatsanwalt Dr Wülffen
Dresden über die Stellung und Aufgabe der Polizei im Straf
verfahren

Der Allgemeine Deutſche Schulverein hat in Konſtanz
eine diesjährige Hauptverſammlung abgehalten Aus dem vom
Staatsminiſter a D Hentig vorgelegten Jahresbericht ſind ſolgende Daten
zu entnehmen Die Mitgliederzahl des Vereins betrug am Ende des
Berichtsjahres 35 562 i V 35 360 die Zahl der Ortspruppen 295
1 V 294 Soweit ſich feſtſtellen heß belieſen ſich die Geſamteinnahmen

des Vereins auf 265 559 Mk j V 181 247 Mk Die Summe der
verteilten Unterſtützungen war 118684 Mk Auch in dieſem Jahre hat
es die Säumnis verſchiedener Landesverbände und Ortsgruppen dem
Hauptvorſtande außerordentlich erſchwert eine unbedingt vollſtändige und
richtige Jahresüberſicht der Einnahmen Ausgaben und Unterſtützungen zu
geben Schon ſeit längerer Zeit heißt es in dem Bericht haben wir im
Intereſſe der Erhaltung unſeres Volkstums die Beſtrebungen gepflegt
welche eine Abänderung des Geſetzes vom 1 Juni 1870 über die Er
werbung und den Verluſt der Reichs und Staatsangehörigkeit zum Gegen
ſtande haben

Behufs Reform der Krankenkaſſen hat geſtern mittag im
Reichsamt des Jnnern eine Konferenz begonnen in der Staatsſekretär
von Bethmann Hollweg den Vorſitz führte Es nehmen an den
Beratungen Vertreter der Reichs und vieler preußiſchen Behörden teil ſo
des Reichsamts des Jnnern des Reichsmarineamts des Reichepoſtamts
des Kaiſerlichen Geſundheitsamts ſowie der Miniſterlen für Krieg Handel
öffentliche Arbeiten und des Kultus Die Aerzteſchaft und die Kranken
kaſſenverwaltungen ſind ebenfalls zahlreich vertreten Für die Verhand
lungen ſind zwei Tage in Ausſicht genommen Die Konferen ſoll nur
einer allgemeinen Ausſprache über die beſtehenden Verhältniſſe
und die Mißſtände die ſich dabei ergeben haben dienen Jn der Debatte
wurden bereits von den Vertretern der Aerzteſchaft und den Krankenkaſſen
verwaltungen auf Grund ihrer Erfahrungen mannigfache Klagen über die
freie Aerztewahl laut und es fehlt nicht an Anregungen wie den zutage
getretenen Mißſtänden begegnet werden könne Das Ergebnis der Be
ratungen die heute fortgeſetzt werden ſoll dem Reichsamt des Jnnern als
Material dienen ſür eventuelle Vorſchläge zu einer anderweitigen geſeßz
lichen Regelung des Verhäſtniſſes zwiſchen Aerzteſchaft und KrankenkaſſenDer Selegiertentae des Gewerkvereins der Deutſchen
Maſchinenbau und Metallarbetter begann ſeine diesjährige Tagung
am Dienstag in Berlin Dem Kaſſenbericht zufolge hat das Gewerk
vereinsvermögen eine Steigerung erſahren Es z Ende 1907
691 980,30 Mk gegen 569 620,51 Mk Ende 1905 obwohl die Ausgaben
für Unterſtützungszwecke in den letzten drei Jahren ebenfalls geſtiegen
ſind Der Vorſitzende des Verbandes der Deutſchen Gewerkvereine
Goldſchmidt betonte mit Nachdruck daß der Gewerkverein nach wie vor
eine partei und kirchenpolitiſch unabhängige und neutrale Organiſation
ſein und bleiben müſſe

München 11 Juni Der Herzog von Cumberland wird am
16 Junt dem Prinzregenten von Bayern einen Beſuch abſtatten und ſeinen
Sohn den Prinzen Ernſt Auguſt vorſtellen Herzog Ernſt Auguſt erhält
mit ſeinem Eintritt in die bayeriſche Armee einen perſönlichen Adjutanten
den Leutnant im Jnfanterie Leibregiment in München Freiherrn Karl
Reisner von Lichtenſtern den Schwiegerſohn des Miniſterpräſidenten
Freiherrn v Podewils

OeſterreichUngarn
Brünn 11 Juni An der Tſchechiſchen Techniſchen Hoch

ſchule ſind heute nach Beendigung der Pfingſtjerien die Vorleſungen
wieder aufgenommen worden während an der Deutſchen Techniſchen
Hochſchule an deren Eingängen behufs Ueberwachung ſtudentiſche Streik
poſten aufgeſtellt ſind der Streik der Hochſchüler noch fortdauert

Frankreich
Paris 11 Juni Der Internationale Bergarbelterkongreß

beriet heute vormittag die Verſtaatlichung der Bergwerke welche von
Jauſcheck Deutſchland und Jarolim Oeſterreich unterſtützt wurde während
Sofenskt Deutſchland ſie bekämpfte Auch Choquet Frankreich Des
jardins Belgien und Gilmon England traten für die Verſtaatlichung
ein Hierauf nahm der Kongreß einſtimmig mit Ausnahme der polniſchen
Stimmen die von Deutſchland Belgien und Frankreich vorgeſchlagenen
Reſolutionen an durch welche die er t der Bergwerke
unter völliger Garantierung des Koalitionsrechts für die Arbeiter verlangt
wird Hierauf beriet der Kongreß die Frage der Altersverſorgung

Paris 11 Juni Jn Erwiderung auf eine Interpellation über
die Vorkommniſſe in Vigneux gab Clemenceau dem Bedauern
der Regierung Ausdruck daß hierbei Todesfälle zu bellagen ſeien Die
Regierung halte es für ihre Pflicht die beläſtigten Arbeiter und die Vor
räte in den Fabriken zu ſchüßen Redner berichtete ſodann über die
Ereigniſſe wie ſie aus der amtlichen Unterſuchung klargelegt ſeien
Clemenceau tadelte ſodann die Gendarmen weil ſie Ausſtändige
die keine Kundgebungen veranſtalteien angegriffen hätten Das
Gericht werde die Verantwortlichen feſtſtellen und ſein Urteil fällen

13 Juni Nr 137wenn ein ſerer Anhaltspunkt gegeben ſein werde Die Gendarmen
ſeien nicht in der Notwehr geweſen Bisher ſcheine daß der Quartier
meiſter der Gendarmerie einen ſchweren Fehler begangen habe er werde
verſetzt werden Das gerichtliche Verfahren wegen dieſer Mordtaten
ſei eingeleitet Dem Präfekten des Departements Seine et Oiſe
dem Unterpräfekten dem Rittmeiſter der Kavallerie und dem der Gen
darmerie welche nicht geſchoſſen hätten würden Belohnu gegebenwerden Der Miniſterpräſident ſchloß indem er bat zu wahlen zwiſchen

einer jerung die Rejormen auf ben em Wege einführen wolle
und zwiſchen aufrühreriſchen Ausſtändigen Nach einer Erwiderung der
Jnterpellanten nahm Clemeneeau eine Tagesordnung an in der die Kammer
ihr ſchmerzliches Empfinden und ihr Vertrauen zur Regierung ausdrücktund die in Vorſchlag gebrachten gerichtlichen Mahnahmen genehmigt

Dieſe Tagesordnung wurde mit 429 gegen 63 Stimmen angenommen
Das Haus beraumte die Beſprechung der Interpellationen Gervais und
Deſchanel betreffend Marokko auf den 19 d Mts an Darauf wurde
die Sitzung geſchloſſen

Paris 11 Juni Die Agence Havas meldet Außer der bereits
bekannten welche die franzöſiſche Regierung wegen
der Vorfälle an der indochineſiſchen Grenze an die chineſiſche
Regierung ſtellt nämlich der Abſetzung des den z ofen feindlich geſinnten Vizelönigs von Yünnan Hſilinng ſollen iſchärignngen wegen

der Einſtellung der Eiſenbahnarbeiten gefordert werden Ferner würde es
nötig ſein daß China nicht die Ausübung der den Franzoſen in Yünnan
ewährten Nutzungsrechte hindere Dieſe Haltung Frankreichs beweiſt
eine Uneigenniltzigkeit und ſeinen Wunſch die Jntegrität Chinas zu achten
und die Beziehungen zwiſchen beiden Ländern zu beſſern

Rußland
Reval 11 Juni Die Petersburger TelegraphenAgentur veröffentlicht

folgendes Communiquös Die Zuſammenkunft der cher Rußlands
und Englands in Reval hatte den Zweck die freundſchaftlichen Beziehungen
der beiden Regierungen welche durch die Verträge des letzten Jahres ein
geleitet worden ſind zu kräftigen und zu befeſtigen Jm Laufe der Unter
redungen die bei dieſem Anlaß zwiſchen dem Miniſter des Aeußern Jswolsli
und dem Staatsſekretär Hardinge ſtattgefunden haben wurde feſtgeſtellt
daß dieſe Uebereinkommen den glücklichſten Einfluß hatten auf die fried
liche Entwickelung der verſchiedenen Fragen die in dieſen Verträgenbehandelt ſind Kine vollkommene Uebereinſtimmung der Anſichten

herrſcht auch nach wie vor zwiſchen Rußland und England in Betreff der
Lage in Perſien und Afghaniſtan und hinſichtlich jener Vorfälle die ſich
jüngſt einerſeits an der indiſch afghaniſchen andererſeits an der ruſſiſch
perſiſchen Grenze ereignet haben Dieſe Vorfälle können daher keinen
Anlaß bilden zu irgend welchen Mißverſtändniſſen wilden den beiden
Negierungen Was Perſien anbelangt ſind die Regierungen von Ruß
land und England nach wie vor feſt entſchloſſen die r und die
Unabhängigkeit dieſes Landes zu w e Beſprechungen
welche ſeit einiger Zeit zwiſchen den beiden Regierungen hin
ſichtlich der Lage in Mazedonien gepflogen werden ſind wie
man annehmen kann auf dem Punkte zu einer vollkommenen
Uebereinſtimmung zu führen und es erübrigt nur noch dieſer eine feſte
Form zu geben Man hofft daß dieſe Uebereinſtimmung als Grundlage
dienen wird für eine allgemeine Entente der an dem mazedoniſchen
Reformwerke beteiligten Mächte Jswolski und Hardinge konnten ſich
außerdem überzeugen von dem gegenſeitigen Wunſche Rußlands und
Englands die beſten Beziehungen mit allen anderen Mächten aufrecht
zu erhalten und keinen Anlaß z der über das von ihnen
verfolgte Ziel zu bieten Dies gilt ſowohl für die ſpeziell zwiſchen den
beiden Ländern geſchloſſenen Uebereinkommen als auch für ihre allgemeine
Politik und kann nicht verfehlen zur Erhaltung und Befeſtigung des
Friedens beizutragen

Petersburg 11 Juni Die Nowoje Wremja die geſtern von
einer ſtarken antiruſſiſchen Bewegung in Täbris meldete weil die
ruſſiſche Geſandtſchaft einem der größten Reaktionäre Zuflucht gewährt
hatte berichtet heute einen jähen Stimmungswechſel infolge eines
Telegramms des Schahs in welchem dieſer den feſten Entſchluß ausſpricht
die Leute zu beſtrafen die das Land der Anarchie zuführen jedoch gelobt
der Verfaſſ treu zu bleiben Der energiſche Ton des Telegramms
habe die Endſchumen tingehDnrer die bereits die Abſetzung des Schahs
proklamieren wollten Das Telegramm ſoll dem Schah viel Anhänger
in der Mehrzahl von der Geiſtlichkeit erworben und die antiruſſiſche Be
wegung zum Stehen gebracht haben Die Endſchumen hätten die Abſicht
die Beziehungen zu Rußland abzubrechen aufgegeben

Tiflis 11 Juni Der perſiſche Generalkonſul übergab den
ruſſiſchen Behörden 50000 Rubel die ihm aus Täbris als Ent
ſchädigung in der Angelegenheit des Ueberfalles bei Beljaſuwar zugegangen
ſind Davon erhalten die Familien des hierbei o Rittmeiſters
Dvojeglaſſoff und der gefallenen Untermilitärs 30 Rubel

Orient
Konſtantinopel 11 Juni Nach Jnformationen aus amtlicher

Quelle iſt die auch in der deutſchen Preſſe verbreitete Meldung daß eine
Abteilung von 20 Mann ruſſiſcher Truppen auf der Rüdkehr von
Kreta in Samos gelandet worden ſei um das ruſſiſche Konſulat zu be
ſchützen vollſtändig unbegründet Jn Samos exiſtiert gar kein ruſſiſches
Konſulat Die Behauptung daß türkiſche Truppen in Samos das Haus
des Präſidenten des Senats Sofulis das ſeiner Schweſter und das Münz
muſeum geplündert hätten ſowie daß das franzöſiſche Konſulat bei dem
Bombardement beſchädigt worden ſei iſt unrichtig Die türkiſchen Truppen
haben ſich während und nach der Wiederherſtellung der Ordnung au
Samos wie nicht nur durch die türkiſche Kommiſſion ſondern auch dur
die Berichte der fremden Konſuln bezeugt wird tadellos verhalten

Marokfo
Aus Fez wird vom 8 d Mis gemeldet Geſtern wurde durch

Ausrufer angeordnet die Läden zu ſchließen und zu Ehren Mulay

Sie ſchüttelte erſtaunt das Köpfchen Wie ſo ich weiß
von nichts

Aber Lieb haſt Du nie gemerkt daß Fritzel Dich anbetet
daß Du ſeine ſtille Liebe biſt Giovanni beugte ſich tief
herunter ſah ihr lächelnd in die Augen

O Gio was ſagſt Du Sie ſah erſchrocken aus
Nicht erſchrecken Lieb Du biſt doch nun einmal ſo ein

ſüßes wunderholdes Geſchöpfchen das man lieben muß
Ach nein ſtammelte ſie verwirrt

Sie hörte zum erſtenmal in ihrem Leben derartiges Und
das junge Mädchen das bereit war den Kampf um ihre
Liebe aufzunehmen das mit feſtem ehrlichen Willen den rauhen
Pfad der Pflicht ging als ſie plötzlich aus ſorgloſer Daſeins
freude herausgeſchleudert war wurde verlegen bei dieſem erſten
Kompliment über ihr Aeußeres

Giovanni betrachtete ſie entzückt
O Lieb wie biſt Du hold wie biſt Du ſchön flüſterte

er in ihr kleines Ohr
Nicht ſo ich mag ſo etwas nicht hören ſie ſagte es herb

als ob das Aeußere die Hauptſache wäre
Nein Lieb das wohl nicht aber immerhin iſt Frauen

ſchönheit etwas Herrliches Hohes was uns wohl begeiſtern
darf Als halber Italiener liegt mir die Freude daran im Blut

Er hatte im ernſten Ton geſprochen und neigte ſich jetzt
dicht zu ihr nieder Du wirſt das einſehen Herz und mir
nicht zürnen

Ein Flammenblick tauchte tief in den ihren
Nein o nein erwiderte ſie nun etwas beklommen

Dann ſchwiegen ſie beide gingen aber unter dem Schirm
dicht aneinander geſchmiegt

Beim leichten Rhythmus des Gehens empfanden ſie wohlig
die innige Berührung ſie hätten immer ſo weiter wandern
können im verglimmenden Schimmer des letzten Tagesſcheins
in der duftenden Kühle des Hochſommerabends die ſo erquickend
nach der Hitze des Tages ihre jungen heißen Geſichter ſächelte

Nun müſſen wir in die dumpfe Stadt zurück meinte

Giovanni bedauernd und ſctzte wie fragend hinzu O könnten
wir doch etwas hier bleiben

Es geht nicht Mutti ängſtigt ſich Was wird ſie
ſagen

Sie brach ab ſah Giovanni an
Er drückte ihren Arm
Jch gehe ſelbſtredend gleich mit Dir ja was wird

ſie ſagen Sehr willkommen werde ich ihr als Schwiegerſohn
nicht ſen Es klang bitter

Lotti legte die Hand über die ſeine die den Schirm hielt
Sage das nicht bat ſie
Es iſt aber doch wahr Lottil Jch kann Dir doch kein

wolkenloſes Glück bieten ziehe Dich in Kämpfe hinein wer
weiß wie alles wird

Gewiß beſſer als Du denkſt verſuchte das junge Mädchen
zu tröſten und übrigens weißt Du ja das Schickſal hat mich
nicht verwöhnt

Deſto mehr wünſche ich Dir ein ruhiges Glück mein
ſüßer Liebling und denſelben Wunſch wird auch Deine liebe
Mutter hegen Sie wird mir zürnen

Lotti machte eine abwehrende Handbewegung ſchüttelte den
Kopf Des Lebens ungemiſchte Freude ward keinem Jrdiſchen
zu teil ſagte ſie ernſt Meine Mutter wird Dir ihre Liebe
nicht verſagen

Jm innerſten Herzen aber regte ſich auch bei ihr der Zweifel
Sie wußte ihr Mätterlein hing mit ſo heißer Liebe an ihr
daß ſie ihr am liebſten ein Glück von den Sternen holen
würde und nun kam dieſer Mann riß ihr das Kind von der
Seite und zerrte es in den Zwieſpalt unſeligen Familienzwiſtes
hinein O ja Gio konnte ſchon Recht haben ein willkommener
Schwiegerſohn war er ſicherlich nicht

Sie beſchleunigte den Schritt Es war ihr auf einmal
als könnte ſie nicht raſch genug nach Haus kommen und alles
alles der Mutter ſagen was ſie befürchtete ſie bedrückte
und doch wieder ſo unbeſchreiblich ſelig machte

nD
An der Haustür angekommen zog ſie haſtig die Hand aus

Giovannis Arm IJch gehe voraus
Ehe er etwas erwidern konnte war ſie auch ſchon eingetreten

und er ſah beim Folgen nur noch ein helles Gewand iw
Dämmerlicht des Treppenhauſes verſchwinden

Aus der Korridortür des Parterre trat ein Dienſtmädchen
und drehte die Flamme der Flurlampe auf Das Mädchen
blinzelte ihn neugierig an blieb auch ſtehen als er langſamdie Treppe hinauſſteg

Zu wem der woll will fragte ſie ſich und horchte geſpannt
hinauf Js de Möglichkeit der geht ja zu Dokters Naaber ſo was Hal s Fräulein alſo auch ſhonſt nen Liebhaber

Na ſiehſte wie de biſt Js ja auch n hüſches Mächen und
immer ſo freundlich Aber nein und gleich ſo nen vornehmen
ſo een Glücke Ob der ſie woll auch heiraten tut

Die Guſte ging an ihre Arbeit zurück und bedauerte daß
ihre Madam noch nicht heimgekehrt war ſie hätte ihr doch gar
zu gern die Neuigkeit von dem Liebhaber des Doktorfräuleins
brühwarm erzählt Sie wußte für dergleichen war ihre Herr
ſchaft ſehr empfänglich

Fräulein Pretzel beſaß ein Handſchuhgeſchäft in einer Haupt
ſtraße der Stadt

Eine halbe Stunde ſpäter ſaß ſie in der Küche bei Guſte
und ließ ſich erzählen

Sie dachte garnicht daran erſt abzulegen ſondern fragte
gleich aufgeregt Er iſt doch nicht etwa ſchon wieder fort
Jch muß doch wiſſen wer er iſt Du haſt doch aufgepaßt

Guſte beruhigte überlegen lächelnd J ich werde doch
wo ich weiß daß Sie was ran liegt

Nun eben deshalb Jch mus ihn ſehen Stell dich an
die Korridortür und wenn Do oben Schritte hörſt dann rufſt
Du mich hörſt Du Kannſt morgen in den Hirkus gehen
Dreißig Pfennige koſt s ich ſchenke ſie Dir

Fortſedung ſolgt
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Genofſſenſchaften der

Oberpräſident

Nr 137 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 13 Jum Selte 3afids zu flaggen Während Soldaten Spalier bildeten zog Mulayd mit großer Begleitung ein und beſuchte zunächſt das Heiligtum

ulai Jdris Mulay Hafid ſoll vier in Mancheſter anſäſſige marok
janiſche Kaufleute beauftragt haben in London für ſeine Anerkennung zu

Vetrgonez gen Aſien
etersburg 11 Der Petersburger Telegraphenagenturwird aus Peking gemeldet China und Java revidieren zur Zeit die

im Jahre 1907 erlaſſenen zeitweiligen Beſtimmungen für die Beförderung
der japaniſchen Poſt auf den mit der japaniſchen und ſüdmandſchuriſchen
Eiſenbahn verbundenen chineſiſchen Bahnlinien Japan beſteht darauf
daß ihm das Recht verbleibe die aus Peking nach Jnkau gehende Poſt mit

n Poſtbeuteln zu expedieren China verweigert dies jedoch hart
näckig Die Verhandlungen über die Beförderung der chineſiſchen Poſt
auf den ſüdmandſchuriſchen Bahnen haben entgegen den Meldungen aus
ländiſcher Blätter noch nicht begonnen

Lokales
der Nachdruck unſerer DriginalSokal Bericht iſt nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 12 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 15 Juni 1908 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Abänderung der Wertzuwachsſteuer Ordnung nach Maßgabe der
Verfügung des Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen

2 Nachweiſung der an techniſche Beamte und Hilfsarbeiter des Hoch
und Tiefbauamts im Jahre 1907 gezahlten Gehälter und Ver

3 Etatsreſten aus Kapitel baUebertragung von en XIII uauf das R ugsjahr 1908 dos
4 Uebertragung von Etatsreſten aus Kapitel III Tiefbau

auf das Rechnungsjahr 1908
5 Genehmigung des Vertrages über den Ausbau zweier Straßen auf

m Grundſtück der Halleſchen AktienBierbrauerei an der Deſſauer
traße

6 Fluchtlinien und Höhenlage Aenderung für die Straße zwiſchen
Kirchtor und Ziegelwieſe

7 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für den zwiſchen Burgſtraße
und Advokatenweg belegenen Teil der Lafontaineſtraße

8 Genehmigung von r im Schlacht und Viehhof
9 Einrichtung von ArbeiterFamil er in Gim
0 t von Land welches fluchtlinienmäßig zur Halberſtädterſtraße

entſällt
11 Enteignung des von den Grundſtücken Burgſtraße Nr 51 und 51 aſiachilnientatig zur Straße entfallenden Landes

12 Enteignung des von den Grundſtücken Mangsfelderſtraße Nr 44und Dafeditaße Nr 45 47 fluchtlinienmäßig zur Hafenſtraße
entfallenden Landes

18 Uebertragung von Etatsreſten für Herſtellung von Waſſerleitungen
in der Beyſchlag und Wielandſtraße auf das Rechnungsjahr 1908

14 Uebertragung von Etatsreſten aus dem Jahre 1 auf das
Rechnungsjahr 1908

16 Entlaſtung der Rechnung der Siechenhausſtiftung für 1906 und
Nachbewilligung

16 Entlaſtung der Rechnung über den Neubau der Lymphanſtalt
17 Entlaſtung der Rechnungen über 17 Stiftungen und

onds für 1905 und Nachbewilligungen für einzelne derſelben
18 aſtung der Rechnung über das Baukonto Mittelſchule an

der Torſtraße
19 r der Rechnung über den Pflaſtermaterialien Fonds

20 Fetition wegen A der Zonenbauord in di t
21 Petition wegen Neupflaſterung der Pfännerhöhe zwiſchen Thomaſius

und Turmſtraße
22 Petition wegen Ausbaues der Lügtzenerſtraße

Geſchloſſene Sitzung
ellung eines Pol nten 3 Laſenms eines e

25 Anſtellung zweier Magiſtratsbureaugehilfen
26 Anſtellung des techniſchen Verwaltungsſekretärs auf Lebenszeit

eines Gemeindebeamtena eines es für den Hoſpitalvorſtand
Wahl eines Pflegers für den 16 Armenbezirk
Wahl eines ſtellvertretenden Vorſtehers und zweier Pfleger für den

n n Der Stadtverordneten Vorſteher
Stedner

88

Der 20 ordentliche Verbandstag der land wirtſchaftlichen
ovinz en und der angrenzenden

Staaten fand geſtern im Sitzungsſaale der Landwirtſchaftskammer ſtatt
Der Vorſitzende Oekonomierat Dr Rabe eröffnete die Verhandlungen

mit einem Hoch auf den Kaiſer und begrüßte ſodann die erſchienenen Gäſte
und die Herren Oberpräſident Hegel Regierungspräſident Freiherr
v d Recke Landeshauptmann Wirll Geheimrat Frhr von Wilmowski
die Vertreter der Regierungspräfidenten zu Magdeburg und Erfurt und
der Regierungen von Anhalt und Sachſen Koburg Gotha Der Herr

führte in ſeinem Danke aus daß der genoſſen
ſchaftliche Zuſammenſchluß in der Provinz Sachſen wohl nicht ſo

dringend notwendig geweſen ſei wie in weniger begünſtigten Bezirken
Nichtsdeſtoweniger zeige das Emporblühen des Genoſſenſchaftsweſens wie

richtig es auch für unſere Landwirtſchaft ſei Er freue ſich ſchon früher
in ſeiner amtlichen Stellung für die ländlichen Kreditgenoſſenſchaften tätig

geweſen zu ſein
von der Recke und Landeshauptmann Freiherr von Wilmowski Dank

für die begrüßenden Worte aus

Weiter ſprachen die Herren Regierungspräſident Freiherr

Herr Pfarrer Greber Obergondershauſen
hielt einen Vortrag über Die Mitarbeit der Genoſſenſchaften zur Hebung
der ſozialen Verhältniſſe und Herr Gutsbeſitzer Schulz Hohentramm ſprach
über Wie haben ſich r aften bewährt Jm Anſchluß u
an einen Votrag des Herrn Profeſſor Dr Schneidewind über Die
Trocknung der Kartoffein und der Rückſtände des Rübenbaues und ihrewirſchaſtiche Bedeutung gelangte folgende Reſolution zur Annahme

Jm Hinblick auf die hohe Bedeutung welche die Trocknung der Karroffel
und der Rückſtände des Rübenbaues ſür die Landwirtſchaft hat beſchließt
der XX ordentliche Verbandstag die Einrichtung von Trocknungsanlagen
da wo es rentabel erſcheint auf genoſſenſchaftlichem Wege zu empfehlen,
Weiter ſprachen die Herren Generalſekretär Haake und Jngenieur

Krukenberg Darmſtadt über Wie kann mit Hilfe des Genoſſenſchafts
weſens die Maſchinenbenutzung in der Landwirtſchaft werden
Die Vorträge gipfelten in folgenden Reſolutionen Der 20 ordentliche
Verbandstag begrüßt das gemeinſame Arbeiten zwiſchen der Zentral
ankaufsſtelle der Landwirtſchaftstammer und den Genoſſenſchaften des
Verbandsbeziris und beſchließt den Verbandsausſchuß zu erſuchen die
Genoſſenſchaften in ihrem Intereſſe auf den gemeinſchaſtlichen Bezug von
Maſchinen und Geräten durch die Ankaufsſtelle hinzuwirken Er erblickt
in der Gründung der Elektrizitäts Genoſſenſchaften ein geeignetes Mittel
dem platten Lande die elektriſche Kraft zugänglich zu machen auch dem
unter der Arbeiternot leidenden kleinen und mittleren Beſitz die Maſchinen

r zu erletchtern Er erkennt dankbar das Entgegenkommen der
Provinz und Landesfeuerſozietät an und gibt der Erwartung Ausdruck

daß die für die geſamte Landeskultur wichtigen Maßnahmen auch fernerhin
Unterſtützung bei den maßgebenden Stellen finden werden

Kongreß der evangeliſchen Arbeitervereine Der Vorſitzende
Lie Weber Gladbach kündigte einen Antrag an wonach Graf

Poſadowsky wegen ſeiner Tätigkeit für die ſoziale a zum
Ehrenmitglied ernannt werden ſolle Es ſoll im Einverſtändnis mit
anderen chriſtlichen Arbeiterorganiſationen ein Buch herausgegeben werden

vorläufig 10000 Exemplare das Poſadowslkys Leben und Wirken
darſtellt beſonderen Vorträgen behandelten ſodann Lic Weber und
Reichstagsabgeordneier Behrends das Verhälinis der e
Arbeiterveine den anderen nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiterverbänden
Zu den HirſchDunckerſchen und den Chriſtlichen ſeien die Beziehungen
recht herzlich über alle wichtigen Fragen konnte ein Einverſtändnis erzielt
werden Dagegen urteilte man ſehr abfällig über das 3 des
Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozſaldeimolratie der Verbände zu
begründen verſuche die unter dem Namen der gelben und vaterländiſchen

Entwickelung und unter Förderung von oben ſowie namentlich der
Arbeitergeberverbände das patriarchatiſche Verhäitnis wieder einzuführen
ſuchten wobei der Arbeiter nur Pflichten aber keine Rechte erhalle Die
Verſammlung verurteilte die nationale Phraſe und ſtellte feſt daß die
evangeliſchen Arbeitervereine zwar Treue üben zu König und Vaterlandaber ſich dabei die Freiheit ihres Willens auf wirtſchaftlichem Gebiete

wahren wollen Nach dem Bericht des Paſtors ArendtHollmerſtein
hat der Verband gegenwärtig 580 Vereine mit 97 129 Mitgliedern Darin
hat das Königreich Sachſen mit dem Verband Zwickau trotz der Vorherr
ſchaft der Sozialdemokratie 17620 Mitglieder Aus dem Kaſſenberichte
des Kaſſierers Berndt Frankfurt a M geht hervor daß die Einnahmen
für 1907 6152,86 Mk betrugen die Ausgaben einen Ueberſchuß von
1746 Mk zuließen Reichstagsabgeordneter Sureſemann ſprach über
das Thema Arbeiter und Kolonien Der Redner legte dar ein wie
eminentes Intereſſe gerade auch der Arbeiter an der Kolonialpolitik habe
u a weil man auf dieſem Wege allein ſchließlich zur Erzeugung ſeiner
Rohprodukte komme in denen Deutſchland bisher noch immer vom Aus
lande abhängig ſei Nach Erledigung einiger geſchäftlicher Angelegen
heiten hielt der Generalſekretär des rheiniſch weſtfäliſchen Verbandes Martin
ſeinen Vortrag über das Kartellweſen Der Vortrag gipfelte in Leitſätzen
in denen es u a heißt Die Unternehmerverbände Kartelle Syndikate
Truſts Ringe uſw zur Regelung der Produktion und des Preiſes als
Grundzug ihrer Aufgabe ſind weil ſie Jnſtrumente zur Bekämpfung
einer Ueberprodultion darſtellen grundſägtzlich berechtigt und erwünſcht da
jede Ueberproduktion Kriſen zeitigt und die Schleuderkonkurrenz in der
Regel auf Koſten des Produzenten Arbeiters ihr Daſein friſtet Der ge
waltige Umfang der Unternehmerverbände der allein ſchon beweiſt daß
ſie die Erwariungen der Jntereſſenten erfüllt ſowie die immer ſchärfer
durchgeführte Organiſation die ſchon für einzelne Produktionszweige
Kohle Stahl eine unbeſchränkte Monopolſtellung Kohlenſyndikat Stahl

werksverband erreicht hat läßt uns andererſeits aber auch die
volkswirtſchaftlichen Gefahren erkennen die ein jedes Privatmonopol in
ſich birgt Jn Anbetracht der zutage getretenen Uebergriffe und Aus
wüchſe der Kartelle und Syndikate die vielfach eine direkte Schädigung
unſerer vaterländiſchen Jnduſtrie und des Handels darſtellen halten wir
im Jntereſſe einer geſunden Entwickelung unſeres wirtſchaftlichen Lebens
ein Kartell und Syndikatsgeſetz für unentbehrlich damit der Grundſatz

Das Wohl der Allgemeinheit geht über das Wohl des Einzelnen Gel
tung behält Die Leitſätze wurden angenommen Weiter nahm die
Delegiertenverſammlung angeſichts des Kampfes in dem ſich der Verband
im Königreich Sachſen gegenüber den Gründungen des Reichsverbandes
zur Bekämpfung der Sozialdemokratie befindet folgende Reſolurion an

Der Delegiertentag des Geſamtverbandes der Evangeliſchen Arbeiter
vereine nimmt mit lebhaftem Vedauern davon Kenntnis daß der Bund
vaterländiſcher Arbeitervereine in zahlreichen Städten Sachſens Vereine ge
gründet hat obgleich dort lange Jahre evangeliſche Arbeitervereine beſtehen
und obgleich der Bund in ſeiner Hauptverſammlung 1907 in Hamburg
ausdrücklich erklärt hat wo lonfeſſionelle Arbeitervereine beſtänden ſeiner
ſeits deine Vereine gründen zu wollen Der Delegiertentag richtet die Auf
forderung an den Bund ſich künſtig an dieſen Grundſatz zu halten
andernfalls er weitere Gründungen als feindſelige Handlungen auffaſſen
würde Zum Tagungsort des nächſtjährigen Kongreſſes wurde Hannover
gewählt während der mitteldeutſche Verband evangeliſcher Arbeitervereine
Wien ſeine Hauptverſammlung in Magdeburg 1910 in Deſſau ab

alten will
Die Haußptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände ladet für den

27 Juni nach Berlin zu einer Arbeitsnachweiskonferenz ein Die
Tagesordnung umfaßt unter anderem Die Beſchäftigung der ausländiſchen
Arbeiter in der Jnduſtrie Berichterſtatter Herr Regierungsaſſeſſor
Dr Bodenſtein Eſſen Die Stellung der Arbeiterorganiſationen zu den
Arbeitsnachweiſen Berichterſtatter Herr E RoitzſchChemnitz Der Arbeits
nachweis im Buchdruckgewerbe Berichterſtatter Herr Generalſekretär
Dr Wagner Berlin Die Forderung auf Schadenserſatz bei Arbeitsſtreitig
keiten Berichterſtatter Herr Syndikus Dr Tänzler Berlin

Allgemeine Krankenkaſſenuverſammmlung Wie ans dem
Anzeigenteile hervorgeht hat der Krankenkaſſenverband dem 13 Krankenkaſſen
mit rund 20000 Kaſſenmitgliedern angehören zum 17 d M eine Verſammlung
aller Arbeitgeber und Mitglieder der Orts Betriebs Bau Jnnungs
und freien Hülfskaſſen nach den Thaliaſälen einberufen in welcher über die
Reform der Kranken Verſicherung und dem IV KrankenkaſſenKongreß
ferner über die Krankenhausnot in Halle und die Walderholungsſtätte
geſprochen werden wird Alle Arbeitgeber und Kaſſenmitglieder werden
auf dieſe außerordentlich wichtige Tagesordnung hingewieſen

Der Spielplatz Sandanger Die Erweiterungs und Umbau
arbeiten welche die VII Abteilung Jugend und Volksſpiele des Vereins
für Volkswohl in dieſem Jahr mit erheblichen Koſten in Rückſicht auf
ſeine Beſucher hat ausführen laſſen ſind beendet Der Zement
platz iſt beſeitigt und in einen neuen modernen Tennisplatz umgewandelt
worden welcher wohl jedermann befriedigen wird Die Preiſe für Be
nutzung der Plätze ſind 15 Pfg pro Spielzeit I1 Stunde nach
wie vor gering Um den mehrfachen Wünſchen gerecht zu werden die im
letzten und vorigen Jahre an den Vorſtand gerichtet wurden iſt die
Baracke durch einen Anbau vergrößert worden In den ſchon vorhandenen
Räumen wurde der Fußboden erneuert Die Baracke hat nun vier Ab
teilungen welche bei dem von Jahr zu Jahr zunehmenden Verkehr nötig
gebraucht werden Auch ſind mehrere Schränke welche von Vereinen
ſowie von einzelnen Perſonen gegen ein geringes Entgelt zur Unterbringung
ihrer Spielgeräte belegt werden können beſchafft worden Die Abteilung VII
hat verſucht manchen Wunſch der Jntereſſenten zu erfüllen und den
ſchönen günſtig und geſund gelegenen Spielplatz zu einem wohl aus
gerüſteten bequemen und ſo recht zur Erhoiung geeigneten Aufenthalt
zu machen

Feſtvorſtellung im Schauſpielhaus zu Lauchſtädt Geſtern
hat die Abnahme des Gebäudes und der neuen Dekorationen für die
Eröffnungsvorſtellung ſtattgefunden Da die Nachfrage nach den Plätzen
zu 3 Mk eine außerordentlich ſtarke iſt iſt das Orcheſter für die Sonn
tagsvorſtellung geräumt und daſelbſt noch eine Anzahl Plätze zu 3 Mk
eingerichtet worden Die Studierenden der Univerſität können in be
ſchränktem Maße dieſe Plätze zu ermäßigtem Preiſe von 2 Mk beim
Kaſtellan der Univerſität erhalten Das Theaterbureau iſt für den Ver
kauf nur noch am Sonnabend vormittag von 10 12 Uhr geöffnet Außer
den oben erwähnten Plätzen ſind noch wenige zu 5 und 10 Mk erhältlich
Es ſei darauf hingewieſen daß der Ertrag der Sonntagsvorſtellung dem
Fonds zur Anſchaffung neuer Dekorationen für das Lauchſtädter Theater
zufließt

Zoologiſcher Garten Für nächſten Sonntag den 14 d Mts
iſt der erſte diesjährige Billige Sonntag angeſetzt d h die Eintritts
preiſe beitragen 30 Pfa für Erwachſene und 20 Pfg für Kinder

Harzklub Zweigverein Halle Der Vorſtand hat die Veran
ſtaltung ſoſgender Sommerausflüge beſchloſſen am Sonntag den 28 Juni
nach Vallenſtedt und Selketal vom 18 bis 20 Juli Herrenpartie nach
Scharzſeld Knollen Sieber Andreasberg Braunlage Brocken und Wer
nigerode und am Sonntag den 23 Auguſt in s Oktertal zur Einweihung
des Halle ſchen Wegs von Romkerhalle zum Ahrendsberg Nähere
Mitteilungen folgen

Der Verein für Naturkunde veranſtaltet nächſten Sonntag
einen Ausflug mit Damen in die Heide Sammelplatz Bahnhof Cröllwig
nachmittags 3 Uhr

Vereinigung für Halle und Umgegend zur Erreichung
der ſtaatlichen Penſionsverſicherung der Privatbeamten Am
Montag wird eine Vorſtandsſitzung abgehalten in welcher wegen des
nahen Erſcheinens der zweiten amtlichen Denlſchrift Beſprechungen ge
pflogen werden ſollen

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Bureaubeamten
Die nächſte Monateverſammlung findet am Sonnabend abend im Vereins
lokale Sergel s Wein und Bierhaus ſtatt Jn derſelben ſoll Beſchluß
über Abhaltung einer Wanderverſammlung in Merſeburg gefaßt werden
auch über die Teilnahme am diesjährigen Verbandstage in Berlin Be
ſprechung ſtattfinden

Die Vereinigung ehemal Kürafſiere von Halle a S und
Umgegend hat am Sonnabend den 13 Juni im Hotel Stadt Magde
burg Verſammlung

Der Gewerkverein der Frauen und Mädchen H
hält ſeine Monatsverſammlung am 14 Juni abends 8 Uhr in der Börſen
halle ab

Nazzia Bei einer in der vergangenen Nacht im 7 Polijeirevier
abgehaitenen Streife wurden 6 Männer in einem Sitrohdiemen nächtigend
angetroffen

Verſuchter Diebſtahl Der am Hauſe Delitzſcherſtr 11 befindliche
ulaſten des Uhrmachers Wilhelm Lenz wurde in der vergangenen

Nacht erbrochen aber nichts daraus entwender wahrſcheinlich weil der
Spipbube geſtört worden iſt Der Täter W unbelannt

Betriebsſtörnng Heute früh gegen di Uhr i der Dieungsdraht
T Delipſcherſtraße wodurch der Straßenbahnbetried etwa 45 Minuten
geſtört wurde

W rbr G 7ſtück I llekeßt h e c Se vor dem Grund
Selbſtmord Eine etwa 20 Jahre alte Frauensperſon ſprang

heute vormittag in der Nähe des Geſtüts in die Saale Die Lehensmüde
war mit ſchwarzem Rock weißer Bluſe und gelben Schuhen bekleidet
Junge Leute welche den Vorgang bemerkten eilten in einem Kahne hinzu
ſie konnten aber nicht helfen weil die Selbmörderin bereits in den Fluten
verſchwunden war Nur der Hut wurde noch gefunden

Nicht identiſch Der Markthekfer r Rappſilber Kuh
gaſſe 3 iſt mit dem wegen Diebſtahls zu 4 Wochen Gefängnis verurteilten
Arbeiter Franz Rappſilber nicht identiſch

Telegramme und letzte Nachrichten
Stettin 12 Juni B Mp Bei dem Verſuch einen beim

Spielen in einen Wieſenteich gefallenen Mitſchüler zu retten ertrank
der 10 jährige Schüler Kluck Auch der Verunglückte ertrank

Danzig 12 Juni W Jm Laufe des geſtrigen Tages
trafen aus allen Teilen Deutſchlands die Vertreter des Deutſchen
Flotten Vereins ein Abends 8 Uhr fand im Artushoſe eine Be
grüßung ſtatt an der auch der Regierungspräſident v Jagow teilnahm
Heute vormittag 10 Uhr tritt der Geſamtvorſtand im Schützenhauſe zu
ſammen

Kiel 12 Juni W Der Start der an der Prinz Heinrich
Fahrt teilnehmenden Automobile für die Strecke Flensburg Kiel
Huſum Hamburg begann heute morgen kurz nach 5 Uhr Jnsgeſamt
ſtarteten 127 Wagen die in einem Zeitabſtand von je einer Minute einander
folgten Der letzte Wagen verließ 7 Uhr 30 Min den Start Zwei Wagen fuhren

außer Konkurrenz Bei Nienſohn werden die Automobile die erſte Schnellig
keilsprüfung in der Ebene über 91 km abzulegen haben Geſtern abend
81 Uhr iſt der Wagen Nr 110 der auf der Strecke Stettin Kiel einen
Wellenbruch erlitten hatte eingetroffen

Trier 12 Juni Die Unterſuchung über die Durch
ſtechereien auf den Königlichen Gruben des Saarreviers
nimmt immer noch an Umfang zu Neuerdings wurde ſie auch auf die
Grube Dudweiler ausgedehnt Die ganze Angelegenheit wird vorausſichtlich
Mitte Juli zur gerichtlichen Verhandlung kommen

Jnnsbruck 12 Juni B Unter der katholiſchen
Studentenſchaft bildete ſich ein Komitee der Streikgegner Dieſe
fordern durch Plakate die arbeitswilligen Studenten auf an dem Streik
nicht teilzunehmen

Gmunden 12 Juni B Bei der Welfenfahrt die
geſtern von London aus nach Windſor zum Grabe des früheren Königs
Georg V von Hannover unternommen wurde ließ ſich der Herzog von
Cumberland durch einen Delegierten vertreten Die Teilnehmer der
Fahrt ſandten dem Herzog eine Adreſſe die mit zehntauſend Unterſchriften

bedeckt iſt

Bern 12 Juni V Jn den Appenzeller Bergen iſt ein
junger Mann aus Chemnitz der ſich im Nebel verirrt hatte über eine
hohe Felswand tödlich abgeſtürzt Die Leiche wurde geſtern abend mit
zerſchmettertem Schädel unterhalb einer Schneehalde gefunden

Rom 12 Juni B Der ehemalige Miniſterpräſident
Rudini iſt an Leberkrehs erkrankt Geſtern hat eine Konſultation
der ihn behandelnden Aerzte ſtattgefunden

Venedig 12 Juni L Trotz aller Verſuche den ſchönen
Turm der Kirche von Santo Stefano zu erhalten ſcheint die auf
gewendete Mühe vergebens geweſen zu ſein Der Turm des ehrwürdigen
Gotteshauſes das ſo viele koſtbare Schätze birgt droht einzuſtürzen und
es dürfte leine Möglichkeit mehr vorhanden ſein dem Werk der Zerſtörung
Einhalt zu tun

Neapel 12 Juni
Erdarbeiten auf dem Poſilippo durch einen Erdrutſch drei Arbeiter ver
ſchüttet worden Den Rettungsmannſchaften gelang es nur die Leiche

zu bergen

hatte in Reval eine Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten
Stolypin und dem Miniſter des Aeußeren Jswolsky Stolypin
erklärte die Grundlage der auswärtigen Politik Rußlands bleibe immer
die Allianz mit Frankreich die Freundſchaft Rußlands mit England ſtimme
vollſtändig überein mit den friedlichen Zielen welche der Zweibund ver
folge Neben der Freundſchaft mit England bleibe die traditionelle Freund

ſchaft Rußlands mit Deutſchland beſtehen welche auf keine Weiſe durch
das ruſſiſche Einvernehmen mit England leiden werde oder beeinträchtigt
werden könnte Jswolsky erklärte die engliſchruſſiſche Freundſchaft habe

Perſien hätten entſtehen können
Liſſabon 12 Juni W Die inſolge der kürzlich hier vor

genommenen Verhaftungen umlaufenden Gerüchte entbehren jeder
Begründung Doch iſt es zutreffend daß der Unterſuchungsrichter die
ausländiſchen Konſuln erſucht hat auf die bei ihnen um Unterſtützung

bittenden Perſonen ein wachſames Auge zu haben
Antwerpen 12 Juni H Hieſigen Blättern zufolge ſind

in der Armeeverwaltung große Unterſchlagungen entdeckt
worden Es handelt ſich um Fleiſchlieferungen Mehrere Verhaftungen
ſtehen bevor

London 12 Juni W Nach einer Meldung des Standard
aus Reval beging eine dortige Lehrerin zwei Tage vor der Ankunft des
Kaiſers Selbſtmord indem ſie ſich vor einen in Fahrt befindlichen Eiſen
bahnzug warf da ſie die Befehle der terroriſtiſchen Organiſation
in bezug auf die Ankunft der Kaiſerlichen Familie nicht ausführen wollte

London 12 Juni W Nach einer Meldung des Daily
Telegraph aus Portsmouth kommt von dort die Nachricht daß nach dem

Stapellauf des Linienſchiffs St Vincent im September 1908 ein neues
Schiff vom DreadnoughtTyp von noch größerem Deplacement und
noch ſchwerer Armierung auf Stapel gelegt werden ſoll Das neue Schiff
deſſen Baukoſten auf 2250000 I angeſetzt ſind erhält ein Deplacement von
21000 Tonnen und Gaskraftmaſchinen zur Fortbewegung wobei kein
Rauch entwickelt wird weshalb die Schornſteine in Fortfall kommen können
Die Hauptarmierung wird in zehn 13,5zölligen Geſchüßen beſtehen Für
die Fertigſtellung des Schiffs bis zur Jndienſtſtellung ſind 18 Monate
vorgeſehen

Tanger 12 Juni B Der Einzug Mulay Hafids
in Fez ging unter großer Volks begeiſt erung vor ſich ſelbſt die um
liegenden Berherſtämme huldigten dem neuen Sultan der nunmehr nach
den marolkaniſchen Gebräuchen als rechtmäßiger Herrſcher des Landes zu

betrachten iſt Die Franzoſen fahren jedoch fort gegen ihn und zugunſten
von Abdul Aſis zu wirken

Kein Vergnügen ohne Damen
ſagt der luſtige Schwerendter und keine tadelloſe weißeWäſche ohne kuran ſagt di exfabrene Hauskrau

W Geſtern nachmittag ſind hier bei

Paris 12 Juni H Ein Spezialkorreſpondent des Matin

bereits Komplikationen verhindert die wegen der augenblicklichen Lage in
e
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